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Antrag
Hiermit beantrage ich die Zulassung zur Zertifizierungsprüfung der Deutschen 
Gesellschaft für Ästhetische Zahnmedizin e.V. (DGÄZ). Ich bestätige, dass ich die 
Anforderungen der aktuellen Zertifizierungsordnung erfülle und die erforderlichen 
Unterlagen vollständig eingereicht habe.

Name, Vorname

Mitgliedsnummer

Curriculum vitae (Formular S2)

Nachweis der Approbation (mindestens 5-jährige Tätigkeit in diesem Fachgebiet)

Fortbildungsnachweis (Formular S3)

Kopien der Fortbildungsbestätigungen in der chronologischer Reihenfolge

Übersicht über alle eingereichten Fälle mit Art der Versorgung, Behand-
lungsbeginn und Behandlungsende und Zuordnung zum Fachgebiet

Anfangsbilder, Anamnese, Fotostatus

Modelle (individuell oder arbiträr montiert) oder aussagekräftige Fotos zur 
Funktion, klinische Befunde, Funktionsbefund, Röntgen inkl. Befundung 
und Diagnose

Falldokumentation von 6 Fällen, davon 2 Fälle länger als 2 Jahre beendet, 
den Richtlinien entsprechend lt. § 1.4 (bitte unbedingt genau lesen, vor allem 
bzgl. der Funktionsfälle):

Präparationsmodelle (die Patientenfall-Nr. und das Datum müssen auf dem 
Modell vermerkt sein) oder detaillierte und aussagekräftige Fotos der 
Präparationen
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Planung des Behandlungsablaufes und der Behandlungsalternativen (stich
wortartig), Vorteile und Nachteile ausarbeiten, Ätiologie und Prognose

Behandlungsverlauf (chronologisch, stichwortartig in Tabellenform mit 
Terminangaben)

Schluss- und Abschlussröntgenbilder, Schlussbefund, Abschlussmodelle 
(individuell oder arbiträr montiert) oder aussagekräftige Fotos zur Funktion

Diskussion der Therapie mit Epikrise und Prognose

Bilddokumentation über den Verlauf nach dem Eingliedern über einen 
möglichst langen Zeitraum

Die Originalbehandlungsdokumentationen (Karteikarte o. PC-Ausduck) 
Röntgenbilder und im Originalartikulator montierte Modelle von ausge-
wählten Fällen sind zur mündlichen Prüfung mitzubringen.

Die gesamte Dokumentation ist jeweils patientenbezogen, übersichtlich
geordnet und für die Prüfungskommission lückenlos nachvollziehbar.

Der vorzustellende Live-Patientenfall ist deutlich deklariert.

Der Betrag in Höhe von 2.500 € für Prüfungs- und Verwaltungsgebühren 
wurde überwiesen.

Alle Unterlagen müssen rechtzeitig bis zum jeweiligen Stichtag 3 Monate vor dem 
Prüfungstermin eingegangen sein, damit sie gesichtet werden können, um zu sehen 
ob die formalen Voraussetzungen gegeben sind und der Kandidat zur Prüfung zuge-
lassen werden kann.

Bei erfolgreicher Sichtung und Einladung zur mündlichen Prüfung ist es wichtig, dass 
der Kandidat zu ausgesuchten Fällen Original-Unterlagen (Röntgenbilder, Karteikar
ten, Befundunterlagen etc.) und im Originalartikulator montierte Modelle mitbringen 
muss. Die Fälle werden in die Prüfung mit einbezogen.

Die formale Vollständigkeit der Unterlagen bedeutet nicht, dass die eingereichten 
Fälle und deren Dokumentation den Anforderungen der Prüfungskommission hin-
sichtlich der Qualität der Ausführungen, der Schwierigkeitsgrade, etc. entsprechen. 
Hierüber entscheidet allein die Prüfungskommission nach der mündlichen Prüfung am 
Prüfungstag.

Ort, Datum Unterschrift

Mir ist bekannt, dass die angekreuzten Kriterien von der DGÄZ Prüfungs­
kommission geprüft werden.

Ich erkläre hiermit an Eides statt, dass digitalisierte Bilder originär sind und nicht mit 
Bildbearbeitungssoftware jedweder Art bearbeitet wurden und dass die genannten 
Angaben der Wahrheit entsprechen.
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Zur mündlichen Prüfung der DGÄZ-Spezialisierung

Von der Prüfungskommission auszufüllen:
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Bemerkungen:

Ort, Datum Unterschrift

zugelassen nicht zugelassen
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